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Leichtathletik

Die „runderneuerte" Laufbahn lässt das 
Herz eines jeden Leichtathletikfreundes 
höher schlagen. Die 100 m Gerade wurde 
mit einem durchgehend neuen Belag verse-
hen und auf der gesamten Rundbahn und 
im Hochsprung-Anlauf wurden die Schad-
stellen ausgebessert. Außerdem wurde die 
Bahn nach den neuesten internationalen 
Vorschriften liniert. Markierungen, die vor-
her nur noch zu erahnen waren, wie z.B. 
für die Hürdenaufstellung, sind jetzt wieder 
deutlich sichtbar. Alle Leichtathleten freuen 
sich jetzt schon darauf, in der kommenden 
Freiluftsaison auf dem neuen Tartanbelag 
trainieren zu können.
Die Leichtathletikabteilung bedankt sich bei 
dem Präsidium, das die Sanierung beschlos-
sen hatte, dem Hauptverein, der Stadt Er-
langen und dem BLSV für die Finanzierung 
und unserem Geschäftsführer Jörg Bergner, 
der viel Arbeit investierte, um im Vorfeld et-
liche bürokratische Hürden zu überwinden 
und um das Projekt zu einem erfolgreichen 
Abschluss zu bringen. 
Zum Schluss wünschen wir allen für das 
Jahr 2014 alles Gute und viele sportliche 
Erfolge.

H. Eschenbacher

Vergleichskampf der mittelfränkischen Kreise
Drei unserer Athleten als Punktesammler

Beim traditionellen Vergleichskampf der 
mittelfränkischen Leichtathletikkreise für  
die Jugendklassen U16 und U14 am  
7. Oktober 2013 in Nürnberg - letzter 
Wettkampf der Freiluftsaison 2013 - be-
wies der Kreis Erlangen zum dritten Mal 
hintereinander seine Vormachtstellung. 
Die aus den Vereinen LG Eckental, TB 88 
Erlangen, TV 48 Erlangen, TSV Hemhofen, 
TS Herzogenaurach und TSV Höchstadt ge-

Wolfgang Beck (r.), Jörg Bergner (Mitte) und Günther Beierlorzer (l.) begutachten 
zusammen mit dem Sportamtsleiter Uli Klement die sanierte Tartanbahn. 

F.: Eschenbacher

Was lange währt, wird endlich gut 

Sanierung der Tartanbahn abgeschlossen

bildete Kreisauswahl gewann wieder mit 
einem deutlichen Vorsprung von über 50 
Punkten vor dem Kreis Nürnberg/Fürth/
Schwabach. Mit zu dem Sieg beigetragen 
haben von unserem Verein: Martina Wend-
ler (15 J), Anna Barth (12 J) und Georg Rein-
lein (13 J). Trotz des kühlen, herbstlichen 
Wetters und der erst kurzen Trainingssai-
son nach den Sommerferien erzielten sie 
etliche persönliche Bestleistungen.

Martina warf den Speer 25,02 m und lief 
als Startläuferin der 4 x 100 m Staffel einen 
sicheren Vorsprung heraus. Anna Barth 
verbesserte sich im 60 m Hürdenlauf auf 
10,83 s und kam als Schlussläuferin der 
Sprintstaffel 4 x 75 m als Erste ins Ziel. Ge-
org Reinlein schaffte ebenfalls neue Best-
leistungen über 60 m Hürden in 10,48 s 
und im 800 m Lauf mit 2:21,96. 
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